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Bionik, also das Lernen von der belebten Natur für bessere Technologien, gibt es schon 
lange. Jüngste Entwicklungen in der Nanotechnologie haben für einen Boost bionischer 
Entwicklungen gesorgt und stellen bionische Materialien, Strukturen und Prozesse zur 
Verfügung, die – wenn wir sie klug einsetzen – gute und nachhaltige Technologien 
begründen, fördern und weiter entwickeln können. Anhand von eindringlichen Best Practice 
Beispielen schöner und zugleich faszinierender bionischer Entwicklungen und der sie 
inspirierenden Organismen wird das Potential des bionischen Zugangs aufgezeigt, und ein 
spannender gemeinsamer Weg von Experten und Expertinnen aus der Biologie und Technik 
gezeichnet. Grundvoraussetzungen: Freude am Neuen, am Unbekannten, Lernbereitschaft 
und Liebe zur belebten Natur und den Menschen. 
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